
-~.-
-~'-:-. '-

Die Gewinner des Service·Oscars 2008 von links: Gerhard Munz (Kategorie Verkauf), Jennifer Cesario (Verwaltung). Dr. Friedeborg Moll (Freie Berufe) und Giustino Ferrai
(Handwerk) freuen sich Ober die Auszeichnung. .Foto: Markus Sontheimer

Schwäbische Traumfabrik in Bad
BolL·

Der Gewinner aus dem Hand­
werk heißt Giustlno Ferrai (H~i­

zungstechnik Klaus Daubner, Bärt­
lingen), Sein Oscar steht nicht al·
lein im Regal. Er dudte die Trophäe
bereits im vergangenen Jahr mit
nach Hause nehmen. Mit ihm wa­
'ren nominiert Jürgen Langsam (Die
Schreiner Werkstatt, Uhingen) und
Friedrich Ratze] (Autohaus RatzeI.
Zell),

In der Kategorie Verwaltung
wurde Jennifer Cesario vom Malte·
ser Hilfsdienst in Uhingen ausge­
zeichnet Neben ihr waren Christa
Schmid vom Bürgermeisteramt

. Bad Boll und Jasmin Ergenzinger
von der AOK Neckar-Fils nomi­
niert. In den Freien Berufen ge·
wann die Äi'ztln Dr. Friedebo(g

" Moll aus Gosbach. Nominiert war
hier zudem Architekt Norben
Schindler aus Göppingen:

Seite 18

Das Ergebnis: Sieger in der Kate­
gorie Verkauf wurde Gerhard
Munz. stellvertretender Marktleiter
in Gebauer's Aktiv-Markt in Süßen.
Mit ihm nominiert waren Volker
Arndt vom Schloß-Restaurant "Cas­
tello" in Donzdorf und Doris Zie­
brecht von Maiers Bettwarenfabrik

Stälzle. Braig unterstrich in seiner
Ansprache die Bedeutung von Kun­
denfteundlichk~tundServicequali­

tät vor dem Hintergrund wachsen·
der Ansprüche derVerbraucher. Zu·
dem erinnerte er an die Anfange
des Service-Oscars. der nun zum
fünften Mal verliehen wurde. Braig
dankte Edith Strassacker von der
Kunstgießerei Strassacker in Sü­
ßen, die die llophäen für den Wett­
bewerb zurVerfUgung gestellt hat.

Aus den 77 Nennungen der Zei­
tungsleser hatte die Jury Nominie­
rungen und Preisträger herausgefil­
tert. Der Jury gehörten an: Landrat
Franz Weber, Landkreis·Dezernent
Claus Herwg, der Vorstandschef
der Kreissparkasse, Jürgen Hilse.
Schulleiter Werner Stepanek und
Service-Oscar-Initiator KarJ·Otto
Kaiser von der Kaufmännischen
Schule GÖppingen. Stefanie Sanke
vom Stadtmarketingverein Göppin­
ger City, Chrisrine Federsei vom
Wirtschaftsverband der Unterneh·

Kundenfreundlichkeit und Ser­
vicequalität zahlen sich aus. Das
wurde bei der Verleihungsfeier
zum Service-Qscar deutlich, die
erstmals in Geislingen stattfand.

Kreis Göpplngen. Wenn die Gewin­
ner jetzt noch träDenüberströmte
Dankesreden halten, kommt der
Service-Oscar seinem großen Bru­
der in Hollywood noch einen
Schritt näher. So scherzte der Ge­
schäftsführer der GEISUNGER ZEI­
TUNG, Wolfgang Braig. Er führte
durch die Verleihungsfeier des Ser·
vice-Oscars für den Landkreis Gäp­
pingen, zu der rund 100 geladene
Gäste aus Politik. Verwaltung und
Wirtschaft "in die Kreissparkasse
nach Geislingen, gekommen wa­
ren, darunter der Göppinger Ober-"
bürgermeister Guido nn und der
Donzdorfer Rathaus-Chef Martin
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Ein Hauch von HolI.ywood
Service-Oscar: Viel Beifall für die Preisträger und die Npminierten
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merfrauen im HandweI1c in Göppin­
gen sowie NWZ-Redaktionsleiter
Rildiger Gramsch.
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